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 Wanderung Arsch-Tritt im Obertoggenburg 
  
  
 

Tourenleiter: 
Anzahl Teilnehmer: 
 
Datum, Ziel: 
Talort: 
Abfahrt/ Rückkehr: 
Pausen: 
 
Anreise mit: 
 

Erika Bruhin 
6 
 
Samstag, 19. Oktober 2013 
Starkenbach, 900 m.ü.M. 
08:00 Uhr / 16.45 Uhr 
3 mal 
 
2 Autos 
 

 

Zusammenfassung: 
 

Einen kleinen Tritt in den Hintern müsste man sich schon geben, um alle Gipfel entlang 
dieser Runde zu besteigen und dann auch noch auf die hilfreiche Unterstützung der 
Selun-Bahn zu verzichten! 
Diesen Tritt haben wir uns gespart und sind direkt zur Talstation der Selun-Bahn 
gefahren! Nach einer kurzen Anstehpause, es herrschte herrliches Wanderwetter, 
bezwangen wir die rund 700 hm mit dieser spektakulären Bahn, in der jeweils 5 Personen 
Platz haben! Eine kleine Kiste mit einem kleinen Dach, wirklich eine Flugreise wert!!! 
Auf dem Höhenweg angekommen, marschierten wir direkt zum schäusslichen Kaffee in 
der Alpwirtschaft Ochsenboden! Der Weiterweg führte uns auf dem eindrücklichen 
Bergweg, welcher sehr felsig und wild war, via dem Tritt (unser erster Höhepunkt!!) auf 
den Gipfel des Fliegenspitzes auf 1700 hm, wo wir mit einem herrlichen Rundblick auf 
den absolut gefährlichen Weg mit einem Weissen anstiessen! Wir mussten sage und 
schreibe drei Stürze verzeichnen!!!! Eine gefährliche Wanderung!!!!!! 
Der Abstieg führte uns über den Arsch, welchen wir jeweils tief einsinkend im Schlamm 
gut passierten! Der weitere Weg führte uns durch Wälder und über Wiesen wieder retour 
Richtung Starkenbach! 
Kurz vor dem Ziel überholten wir ein älteres Ehepaar, welches eine Wanderung von 
Amden nach Starkenbach machte! Wir staunten nicht schlecht, als uns die Frau erzählte, 
dass ihr Ehemann bereits 94ig und sie 80ig Jahre alt seien! Also, liebe 
Clubkameradinnen und Clubkameraden!!! Trainieren, trainieren, trainieren! Auch wir 
wollen mit 94ig noch solche Touren machen können!!! 
 

 

  
 

Teilnehmer: Helena Sonderegger, Helene Schönauer, Elsbeth Schmid, Barbara Graf, Roland Städler, 
Erika Bruhin 
 

 


